
18-Jähriger
schießt aus
dem Fenster

Ein 18-jähriger Lehrter hat am Frei-
tagabend mit einer sogenannten 
Softair-Pistole aus einem Fenster 
seiner Wohnung an der Moltkestra-
ße geschossen. Dabei zielte er auf 
die Fenster gegenüberliegender 
Häuser und traf sie auch. Die Poli-
zei schritt ein.

VON ACHIM GÜCKEL

LEHRTE. Der junge Mann ist bei 
der Lehrter Polizei kein unbe-
schriebenes Blatt. Schon mehrfach 
ist er negativ aufgefallen. Jetzt er-
wartet ihn ein Strafverfahren nach 
dem Waffengesetz, denn am Frei-
tagabend entdeckten Beamte auch 
zwei verbotene Messer in seiner 
Wohnung.

Der Hilferuf aus der Moltkestra-
ße erreichte die Polizei gegen 
20.30 Uhr. Anwohner berichteten, 
aus einem Fenster heraus sei wie-
derholt geschossen worden. Die 

Beamten ermittelten den 18-Jähri-
gen als Täter und nahmen ihm sei-
ne Softair-Pistole ab.

Dabei handelt es sich um eine
Waffe mit Plastikgeschossen, die
im Normalfall keinen großen 
Schaden anrichten kann. Eine
Fensterscheibe könne allenfalls
ein Schuss aus nächster Nähe zum 
Bersten bringen. Trotzdem durch-
suchten die Polizeibeamten die
Wohnung des jungen Mannes –
und entdeckten dabei die zwei 
Messer. Auch diese wurden einge-
zogen.

Die Ermittlungen gegen den
18-Jährigen sind nach Angaben
der Polizei noch nicht abgeschlos-
sen. Erst vor wenigen Wochen war 
aus dem Wohnhaus an der Moltke-
straße heraus mit einer Softair-
Waffe geschossen worden. Ob der
junge Mann auch für diesen Vor-
fall verantwortlich ist, soll nun ge-
klärt werden. 

Polizei entdeckt verbotene Messer

VON HENRIK JONAS GÜNTHER

HÄMELERWALD. Trotz Dauerre-
gens haben am Sonnabendvormit-
tag 15 Helfer in Hämelerwald-Süd 
gründlich aufgeräumt: Zehn prall-
gefüllte Abfallsäcke und zwei be-
achtliche Stapel an Sperrmüll sind 
die Bilanz der nunmehr dritten 
Müllsammelaktion im Viertel. 

„Es hat uns genervt, dass hier so 
viel Müll rumliegt, da haben wir 
selbst die Initiative ergriffen“, er-
klärt Organisator und Anwohner 

Horst Christian Burkart. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen: 
Nach zwei Arbeitsstunden warte-
ten neben den üblichen Verdächti-
gen – einem verrosteten Fahrrad 
und kaputten Mülleimern – auch 
ein defektes Radio und ein herren-
loser Feuerlöscher auf den Müll-
wagen. „Am Seeufer fanden wir 
sogar ein vermodertes Schlauch-
boot. Und auch einen morschen 
Bretterhaufen haben wir abgetra-
gen“, sagt Burkart.

Einen besonderen Fund machte 

unterdessen Alfred Brüll: Im an-
grenzenden Waldstück entdeckte 
er hinter einem Baumstamm drei 
Uhren und einige Broschen. „Den 
Schmuck wollte wohl jemand 
nicht mehr haben“, sagt das Mit-
glied der Bürgerinitiative Schöne-
res Ortsbild Hämelerwald. Deut-
lich weniger erfreut ist Brüll über 
einen rücksichtslosen Hundehal-
ter, der beim Gassigehen die Tüten 
mit dem Kot seines Vierbeiners an 
Geländer und Büsche nahe der 
Dianastraße hängt.

Selbst der Dauerregen schreckt die freiwilligen Helfer nicht ab

Müllsammler entdecken Schmuck

Dunkler Kombi fährt Frau an
ARPKE. Die Polizei sucht nach 
dem Fahrer eines dunklen Kom-
bis, der am Donnerstagmorgen 
eine 23-jährige Fußgängerin ange-
fahren hat und vom Unfallort ge-
flüchtet ist. Der Vorfall ereignete 
sich gegen 6.45 Uhr auf der Straße 

Ahrbeke. Die Frau hatte versucht,
die Fahrbahn zu überqueren, da-
bei wurde sie von dem Auto erfasst
und zu Boden geschleudert. Sie er-
litt leichte Verletzungen. Zeugen-
hinweise nimmt die Polizei unter 
Telefon (0 51 32) 82 70 entgegen. ac 

Ohne Führerschein, mit Promille
LEHRTE. Ein 43-jähriger Lehrter 
hat in der Nacht zum Sonnabend 
reichlich Ärger mit der Polizei be-
kommen. Der Mann war gegen 
3 Uhr mit seinem Auto auf der 
Schillerstraße unterwegs, als ihn 
eine Streife stoppte. Die Beamten 

stellten sofort fest, dass der 43-Jäh-
rige alkoholisiert war – nach Poli-
zeiangaben hatte er mehr als ein
Promille im Blut. Darüber hinaus 
konnte der Autofahrer keinen Füh-
rerschein vorweisen. Er hat nun
ein Strafverfahren am Hals. ac

Es klopft und trillert im Fachwerkhaus

VON SUSANNE HANKE

LEHRTE. Eine Maus knabbert am 
Käse – ein nettes Bild, aber wie 
klingt das nur? Wie das Geräusch 
sich mit einer Blockflöte darstellen 
lässt, hat Jaqueline 
Hey beim Schüler-
kammerkonzert 
im Fachwerkhaus 
auf sehr eigenwil-
lige Weise demonstriert. Stakka-
toartig blies sie in das Mundstück 
ihres Instruments – und das kam 
dem schnellen, kurzen Knabber-
takt der Maus schon sehr nahe.

Ebenso ungewöhnliche Hörer-
lebnisse präsentierte am Freitag-
abend Charlotte Prauß mit zwei 
Altflöten, einer Sopran- und einer 
Bassflöte. Ihren vier Instrumenten 

entlockte sie sehr eigenwillige 
Töne zu einer Melodie aus dem 16. 
Jahrhundert. Die Variationen von 
H. M. Linde zu „Amarilli mia bel-
la“ wurden geklopft, getrillert und 
mit hochgezogenen Knien unter-
stützt. „Man kann mit Effekten ei-
niges machen“, sagte Charlotte 

begeistert.
Das abwechs-

lungsreiche Kon-
zertprogramm der 

zwölf Schüler aus Uetze, Sehnde 
und Lehrte bot auch Klassik von 
Beethoven, Chopin und Bach. Die 
Blockflöten beherrschten dabei die 
Szene. Aber auch ein Tango auf 
der Gitarre, von Tim Zachrau ge-
spielt, begeisterte die Zuhörer. Tor-
ben Klos bewies einen langen 
Atem mit seinem jazzig ange-

hauchten Saxofonsolo. Und das 
Klavier wurde diesmal gleich 
sechshändig bespielt. Das „Drei-

blatt für Klavier zu sechs Händen“,
verlangte von den vier Schülerin-
nen Virtuosität auf allen Ebenen.

Jazzig und das Knabbern des Mäuschens: Musikschüler geben ungewöhnliches Konzert

Die vier am 
Klavier (von 
links): Leonie 
Wenzel, 
Ann-Kathrin 
Pannen, Silke 
Neuhaus und 
Jana Helm 
spielen 
sechshändig 
– beobachtet 
von Musik-
lehrerin Birgit 
Hentrich aus 
Uetze.
Hanke

Heike Koehler
führt jetzt die
Ahltener CDU
AHLTEN. Der CDU-Ortsver-
band hat eine neue Vorsitzen-
de. Während einer Versamm-
lung wählten die Mitglieder 
Heike Koehler einstimmig an 
die Spitze. Sie löst Volker Kla-
ges ab, der nicht wieder kandi-
diert hatte. Als Stellvertreter 
stehen Koehler Karsten Bött-
cher und Jens Landschoof zur 
Seite. Neue Schriftführerin 
wurde Jutta Beelow, Schatz-
meister bleibt Peter Hagen-
dorf. Koehler gab nach ihrer 
Wahl einen Ausblick auf die 
künftige Arbeit. Sie werde die 
Förderung des Nachwuchses 
in den Mittelpunkt stellen, 
sagte sie. ac
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